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1. Ausgangslage 

Im Rahmen des Projektes zur Sanierung des Kirchwegs wurde auch der Römerweg 

begutachtet. Dabei wurden folgende Defizite festgestellt: 

 

 Die Wasserleitung im Römerweg liegt hinter der Natursteinmauer in privatem 

Grund. Die Hausanschlüsse der betroffenen Eigentümer sind über die Tiefga-

rage in die Liegenschaften eingeführt. 

 Der Belag des Römerwegs ist sanierungsbedürftig: Er ist ausgemagert, weist 

Risse auf und ist stellenweise brüchig, besonders im Randbereich. Von den Pri-

vatgrundstücken drückt Regenwasser durch die Natursteinmauer auf die 

Strasse, was zu Verschmutzungen führt. 

 

Aufgrund der Sanierung des Kirchwegs bietet es sich an, die Synergien zu nutzen 

und gleichzeitig die Linienführung der Wasserleitung im Römerweg zu korrigieren, 

indem diese in den öffentlichen Grund innerhalb der Strassenparzelle verlegt wird. 

Im heutigen Zustand wären Schieberarmaturen und Wasserleitung im Falle eines 

Rohrbruches nur schwer zugänglich. Ausserdem können mit der Sanierung des 

Strassenoberbaus auch Korrekturen an der Strassenentwässerung vorgenommen 

sowie auch die Problematik von anfallendem Grundstückwasser auf die Strasse be-

reinigt werden. 

 

Im Juli 2019 erteilte der Gemeinderat Künten der Steinmann Ingenieure und Pla-

ner AG den Auftrag für die Ausarbeitung des Bauprojekts zur Sanierung des Rö-

merwegs. 

 

 

2. Grundlagen 

Das Projekt basiert auf folgenden Grundlagen: 

 Daten der amtlichen Vermessung der Gemeinde Künten 

 Werkleitungen der Gemeinde Künten 

 Feldaufnahmen vom 19.06.2019 (Steinmann) 

 Vorplanung und Einmassplan Wasser (Bauamt Künten) 

 Materialtechnische Zustandserfassung vom 09.04.2018 (Consultest AG) 

 Wasser- und Abwasserreglement der Gemeinde Künten 

 Einschlägige Normen und Richtlinien (VSS, SIA und ATB) 
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3. Strassenprojekt 

3.1 Geometrie und Aufbau 

3.1.1 Situation 

Der Römerweg ist eine Zufahrtsstrasse, welcher der Feinerschliessung der angren-

zenden Grundstücke dient. Die Strasse wird auf der ganzen Länge, vom Kirchweg 

bis zum Strassenende, saniert. 

Der Römerweg wird in der Lage und in der Erscheinung des Strassenraums nur 

geringfügig verändert. 

 

 

3.1.2 Längenprofil 

Das Längenprofil wird hauptsächlich durch die Querprofile mit den geringzuhalten-

den seitlichen Anpassungen, bestimmt. Die Längsneigung des Römerwegs variiert 

zwischen 0.8% und 10.7% (im Bereich des Einlenkers). 

 

 

3.1.3 Querprofile 

Die Trassierung der Strasse richtet sich nach dem bestehenden Gelände. Die opti-

male Höhe der Strassenachse wurde so definiert, dass aufgrund der Strassenent-

wässerung ein Dachgefälle umgesetzt werden kann und an den bestehenden Haus-

zufahrten möglichst geringe Anpassungen vorgenommen werden müssen. 

 

 

3.1.4 Normalprofile 

Nach dem Einbringen einer Fundationsschicht wird ein zweischichtiger Belag ein-

gebaut. Der Oberbau setzt sich wie folgt zusammen. 

 

Deckschicht AC 11 N 35 mm 

Tragschicht AC T 22 N 80 mm 

Fundationsschicht Kiesgemisch 0/45 500 mm 

Total Oberbau  615 mm 

 

 

3.2 Strassenentwässerung 

Heute weist der Römerweg einen einzigen Einlaufschacht in der Mitte auf. Dieser 

ist an eine private Entwässerungsleitung angeschlossen. Um dies zu korrigieren, ist 

vom Kirchweg her eine neue Entwässerungsleitung erforderlich. 
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Der Römerweg wird mit einem Dachgefälle von 3.0% ausgeführt. Das Dachgefälle 

bietet gegenüber einem einseitigen Quergefälle den Vorteil, dass die Länge der Ent-

wässerungsleitung sehr kurz gehalten werden kann. Als Abgrenzung zwischen den 

Belagsflächen und den Grundstücken werden Stellplatten mit Wassersteinen ver-

wendet. Im Bereich von Einfahrten und Vorplätzen werden jeweils zweireihige Bund-

steine vorgesehen. 

 

Vorgesehen sind zwei Einlaufschächte aus Fertigteilen mit einem Durchmesser 

DN 600 mm und Aufsätzen vom Typ SIBLOC NIVROLL 2933 im Einmündungsbe-

reich in den Kirchweg. 

 

 

3.3 Verkehr 

Für die Anwohner der jeweiligen Liegenschaften wird die Zugänglichkeit zu den Lie-

genschaften während der Bauphase zu Fuss stets gewährleistet. Für den motori-

sierten Anliegerverkehr kann die Zufahrt jedoch zeitweise nicht gewährleistet wer-

den. Hierfür werden in Absprache mit der Gemeinde und den angrenzenden Grund-

eigentümern Ersatzparkplätze zur Verfügung gestellt. Eine Umleitung muss nicht 

eingerichtet werden, da es sich beim Römerweg um eine Sackgasse handelt. 

 

 

3.4 Beleuchtung 

Die Beleuchtung wurde durch die Elektra Genossenschaft Künten überprüft. Diese 

wird demnach in der heutigen Ausführung mit unveränderten Kandelaberstandorten 

beibehalten. 

 

 

4. Werkleitungsprojekt 

4.1 Wasser 

Da die bestehende Hauptwasserleitung auf privaten Parzellen verläuft, drängt sich 

eine Neuerstellung innerhalb der gemeindeeigenen Strassenparzelle des Römer-

wegs auf. Für den Neubau wird die bestehende Leitung aus Guss mit einem grös-

seren Durchmesser aus Kunststoff ersetzt. Die bestehende Hauptwasserleitung auf 

den privaten Parzellen wird aufgehoben. 
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Die Hausanschlüsse werden im Strassenbereich zu Lasten des Projekts neu erstellt 

und mit einem Hausanschlussschieber ausgestattet. Ein allfälliger Ersatz zwischen 

dem Strassenbereich und Wohnhaus, geht grundsätzlich zu Lasten der jeweiligen 

Eigentümer. Aufgrund der neuen Linienführung der Hauptleitung sind jedoch bei den 

Liegenschaften Römerweg 10, 12 und 18 / 20 neue Hausanschlüsse bis hinter die 

jeweiligen Grundstückmauern nötig. Hierfür wären jeweils kostenintensive Grabar-

beiten für die Zusammenschlüsse innerhalb der Grundstücke notwendig. Aus die-

sem Grund wurde entschieden, diese Hausanschlüsse bis in die Tiefgarage graben-

los zu Lasten des Projekts zu erneuern. Die Einführungen in die Liegenschaften sind 

nicht Projektbestandteil und müssten bei Bedarf ebenfalls durch die jeweilige Eigen-

tümerschaft getragen werden. 

 

Für die zu ersetzende Wasserleitung werden Kunststoffrohre verwendet. Die Nenn-

weite richtet sich nach der Lage im Gesamtnetz und beträgt für die Hauptleitung 

160 mm. Für die Hausanschlüsse werden Polyethylenrohre (PE) mit Nennweite 

50 mm verwendet. 

 

Der bestehende Hydrant Nr. 58 erhält aufgrund der grossen Distanz zum Römerweg 

und der Nähe zum Gebäude ein neuer Standort im nordwestlichen Eckbereich der 

Parz. Nr. 3045. Der Hydrant Nr. 65 verbleibt am jetzigen Standort. Bei beiden Hyd-

ranten werden neue Unterteile mit Doppelabsperrung erstellt. Die Hydranten-Ober-

teile werden wiederverwendet. 

 

 

4.2 Übrige Werkleitungen 

4.2.1 Elektrisch 

Von Seiten der Elektra Genossenschaft Künten besteht zurzeit kein Bedarf an zu-

sätzlichen Leitungen oder Anpassungen. 

 

4.2.2 Swisscom 

Von Seiten der Swisscom besteht zurzeit kein Bedarf an zusätzlichen Leitungen     

oder Anpassungen. 

 

4.2.3 UPC 

Von Seiten der UPC besteht zurzeit kein Bedarf an zusätzlichen Leitungen oder 

Anpassungen. 
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5. Landerwerb 

Die Sanierung des Römerwegs findet sowohl auf öffentlichem als auch auf privatem 

Grund (Anpassungen) statt. Aufgrund des parzellenscharfen Strassenbereichs ist 

jedoch kein Landerwerb notwendig. 

 

 

6. Kosten 

Basierend auf den Marktpreisen (Stand September 2019) und der Annahme von 

normalen Wetter- und Baugrundverhältnissen wurde ein detaillierter Kostenvoran-

schlag ausgearbeitet. Die Gesamtkosten für die Bauarbeiten inkl. Honorarkosten, 

Verschiedenes, Unvorhergesehenes und MWST belaufen sich auf rund 

Fr. 355'000.-. 

 

Aufgeteilt auf die einzelnen Teilobjekte ergibt sich folgende Zusammenstellung: 

 

Strasse Fr. 195'000.- 

Wasserleitung Fr. 160'000.- 

______________________________________________________________________ 

Total Fr. 355'000.- 
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Anhang A Kostenvoranschlag 

 


